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Bedeutung sind. Ihre Stärke und das KIVI fi . Jsclscn. TorosU.

AND ALL POINTS INT MICHIOAN A'Ö CANADA.roinnit rntai in reoen. aoen.1 ' I -

Sandaskj, Adrian,
Frernont, Elfrii, TOLEDO

0 mHm Fliat. Klara ra FaUi.

Lima, riqaa,
X Sldnej, trer.

N'ORTIIEUN OHIO.

Peorii, SprlAflcld,
Qnlncj, Ej&lrt.

IN TUE AVLST.

P1 Madison. La Crem.
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Mutter und ich bisher geschwiegen, weil gegen die anv unv alymete ties und be- -

wir glaubten, daß Du air : besten allein klommen, viellelcht war es ihm gelungen,
mit Deinem Herzen fertig würdest wo- - die Spuren der heftigen Erregung aus
rin wir uns ja auch nicht getauscht so leinem Ge,lcht zu oerwl,chen.
wirst Du doch nicht glauben, daß mir Er schellte, There,e ossnete ihm.
blind waren, nicht sahen, -- was zwischen .So früh kommst u?" fragte sie
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halb es wäre eine Schuld gegen Ulrich,
aeaen Dich selbst, wenn ich Steinitz nach
Qoücnnckte nähme."

Melitta fuhr auf. Papa!"
Werde nicht heftig, mein Kind. Du

Deine

Dir und steinitz vorging. . ijt vor- -
r t ,r t ft r r,uver, aogclyan, uno u vailicy ais ein

starkes kiuges Mädchen, bewährt. Doch
ich habe keine Veranlassuna über Steinitz
dasselbe fnstige '.Urtheil . zu., fällen, er
ist cralZirt und von Jnipulsn ffbhßn?

gig. , -35 izrauenycrz tjx, zcywacy.unv
leicht erregt und -- das-Deine,.. Melitta,
überdies. feurig , und-- v enthusiastisch.
j eshalb bin. ich eö. Ulricb und Dir
selbst,' mein Kind, schuldig, die --Gefahr
zu veryulen; wer lein Hau? vor. Teuer
sch nk,n mill DnWFnTnarmhlrnfffi?n

r'rwt iM-- n ? .irnt 1 i

ein -
c rn.T a
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rncano, cic jic auf vtnumum
hielt, bebte. Du vergißt, daß Ulrich
mein Wort hat," sagte sie. glaubst Du.
daß ich je die Heiligkeit dieses Wortes
und die Pflichten, die es mir auferlegt,
vergessen könnte? Ein Graf Dagot hat
noch niemals seine Ehre befleckt, und die

rmtrr imfereÄIVW Hauses stehen den Man- - I

ttm ntVif trn .1 rrtJAf nbr n rf
UVtll IVW. IIHWI HVt HHWW VVtUtQI. .' T7 I

rwiü iSrr nntt Kfnth mir hr Vkl,M " V 7 I

fer (Sinrtitt t n für nss snl eins nt tI" 1"" ' " I
-- r. .t..r. .t , str..ri. ..Tfjt a ...c I
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riiien hat. Er ist meines Mitleids werth,
well ich die Vergangenheit nicht vergessen

r . . . Irann aoer niemals meyr meiner i

Liebe."
.Du sprichst sehr stolz, Melitta

warnte der Graf.
Ich meine, ich babe Dir niemals Ver--

anlassuna aeaeben. an meinem Stolz.
meinem tiefen Ehrgefühl, meiner Treue, dem einmal geaebenen Wort zu zroel
fein," erwiderte sie rasch.. .

Als der Graf ,'ckwica. kubr sie fort:
i

Willst Du meme Bitte n cht erfüllen.I

so werde ich mich an Ulrich wenden' er
hat ia ebenfalls iwbttkni, in denen er
Herrn von Stcinik beschiiitiaen kann,
und er wird ich weiü es gewiß
dien Bedenken nicht hegen. Nur furch:
tete ich bei der Verschiedenheit der Ver--

eilender beiden Männer manche
Schwierig die nicht vorhanden wä.
ren. sobald Du Herrn von Steinik an,V I

Nie und. nimmer wild Ulrich darin
, U C T P

Nllliigen!" nes oer ziras.. .v Iti.. h.?t I"JZ''1 m P V,
Der Graf fühlte sich sichtbar in unan- -

st
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Arm um seinen Nacken. Vava. es ist
I - T r l '
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Kind in Deinem Hause' bin. willst Du
mich durch so schweres Mißtrauen krän
kcn ? Es ist eine.schöne, große That, die
: .f. r"?S- f- L Tll. ' ? C i
ia; voll --ijir rroiiie, eine, wie sie eines
Edelmannes würdig.'

Der Graf hatte ihren Kopf an seine
Brust gedruckt und küßte ihre Stirn.
Mein liebe Kmd

Sie sah zu ihm mit einem zärtlichen
Blick aus.

Du thust's?"
Es sei denn."
Ich danke, Papa.".

Am nächsten. Vormittag war Melitta
wiederum zu Therese gefahren. Sie hatte
ihr mit kurzen Worten mitaetbeilt. welche

Stellung ihr Vater Steinitz anbieten
wolle, und hatte damit bei Therese freu- -

diqstes Staunen und überströmenden
Dank hervorgerufen.

. Wie soll im Ihnen danken, gnädige
c r m e r

rann, was vit mix oa ae aal yaoen.

über Melitta's Hand beugend . .- .7 y r(t.ai .nfn t U I Iai4i
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Mein Gott, natürlich, wie könnte er
anders.". erklärte Therese. welch' ein

f r ' r

rausch ist es gegen seme hiejlge stelle!"... . .Will II A Im.
i ii ri im 'i 1 rt ror m ? rn r rr iipty-t- t nnn
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Stemitz schreiben und ihm alles Ge- -

lchastliche mittheilen," sagte Melitta;
ich wollte, wie ich eS versprochen Jh- -

neu irioii o.e unoe oringeu ieueii
0lC' n

Bnes Alles ersahrt? Ich glaube bei- -

ntt9j. .immK Fnitm i.4tmin rnnnin.vV, iw viv mum u;.vv.ij.i vu.i..,
ich bin so glücklich und froh, wie seit lange
nicht.

Ich meine doch. Sie sagen nichts.
. ..n r.rr' -- r..raucin, löicoicrüoucn, uocricgcnvsic 9,

und NUN leben Sie wohl, mögen Sie
giuaiia) sein.

rrtmif 1. WfXm
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sin; Gott lohne Ihnen, was Sie an uns
getyan yaoen. in .yrer iLye, und lasse

Aie sehr sehr glücklich werden krwls
D"u --tycitjf.

Melitt fühlte plötzlich ihre Augen heiß
weiden von emporquellenden Thränen,
.Ich bin eilig." war Alles, was sie müh- -

sam hervorbrachte, noch ein Segenswunsch
kkk,,s , frtifrtt) A Sf rrhurht.,ytiiuu, vuuu iv.vp iy vi uii.'
ter ihr.

Sie blieb stehen und druckte das Tuch
gegen die viugen; oann ingsle oie

Joachim vor ihr. Die Begegnung war
cn . r -- r 1 1. v v- -i r. . r. jlsur Veloe so uoerraseno, oag ste ,lty

einen Moment stumm gegenüberstanden,

-
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Eine Graftnto mler ic

Nomaa von ZostpHi-- e Grasiu Schverw.

(Fortsedung.)

'S'e hatte sehr eifrig gesprochen, plötz-lic- k

bemerkte sie. da Tlzerese sie er- -

'taunt ansah; sie erröthete und fuhr
-- ort: Ä bin zwar nocy mq: rau,
her raur. uno rottn, rocirac 1
w w 009 - - u m g

Pflichten ich meinem Verlobten, bald
meinem Gatten, gegenüber habe. UnZ

selbst zu vergessen, das ist sa unser Frau- -

enberuf. in dem wir unser Glück finden,
die eiqene rolle Befriedigung ich

hoffe es wenigstens," fügte sie leise !

7hiniu.
jJ . 1 1 T tAus dem vlevenummer konre eicyrei.

Ach. das Kind, Sie verzeihen, gnädige l

Gräfin,
'

ich muß nach ihm sehen," sagte
Therese.. . - .

Melitta erbod stch uno warf einen
Blick über den kleinen, nur mit den
notbwendiasten Möbeln versehenen '

Raum, dann wandte sie sich zum zensier!
uno prelle oie lirn gegen oi? z

ben.
Tbereie trat wieder ein mildem Kind

auf dem Arm. 3ch muß die Kleine

mitbringen, verzeihen Sie es, sie würde
1

.ft ?'.. trf, n. hnrr nlTfrn I
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iViurna oeugic jicd einen (omcni uoei
das ind es waren Joachim 'S

Auaen, die !ie anschauten, jjch habe eS

mir überlegt, sagte sie, es muß anders
werden, Sie dürfen hier nicht-bleiben- ,

firtf? hrrn nntt (7r,intb tn nr11rf .vv v vv, wni"y
Stellung schassen zu .können, die Ihnen
UtSett rneRr )snrrf!mlirfr?r. ........... .... fitrf ifim I
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Zch hone es oeltimmt. eben ie

wohl wir sehen uns wieder: doch noch
n:.:. - : tt: ..r? rvr " I

vji.t; jagen ic oonauiig jgvern staune
nichts von meinem Besuch. Männer
sitid stolz, er mochte die Hilfe einer Frau
verschmähen nicht wahr? Nun, so

braucht er wenigstens zunächst
nichts davoi zu wissen Vllles bleibt
unter uns." Sie reichte Thereje die
Hand.

O gnädigste Grasm, wie soll ich Jh- -

nen danken!- -
.

.

Melitta nickte ihr zu; sie war ve- -

wcgt und ausgeregt. Kein Wort oeS
Dantes.
.In der .hür wandte sie sich noch em- -

mal um.
Sie schweigen

Sie flog die Treppe hinab und als sie
c c rv t - rr I

im oann lier m etc vrexe oe Wagens
gedrückt hatte, rann Thräne auf.Thräru !

Über ihre Wanae.
'

20.
I

Die vyrann, die seit ibrer' Kranköeit i

nchsehrngegrissenwar. hatte sich früh
i rt i ttutti in ni 311 I

j? 33Vr::
vyuij irnu wiuiuu viutu uunu.
Utic ein Osait Papier et .sich, auf dem
die Namen der zur Hochzeit einiuladen- -

den Gäste verzeichnet waren; er ging e3

noch einmal durch und schob eL dann bei
Seite.

Gut, so können morgen die Karten
bestellt werden sagte er, sein Cigarren
etui hervorziehend.

Papa,- -
begann Melitta, .ich habe

eine Bitte an Dich."
Nun?" fragte der Gras, während er

die Elgarre anbrannte.
Wirst Du sie mir erfüllen?

Er lächelte. Wenn ich kann, gewiß.
. . . ,- j r- - r. - r r m. l m cn

oocy versprccye icy niemals erwas im Zllor
hinein."

Du beabsichtigst Herrn Gron' in die
Stelle des OberausseherS der Fabriken
hinaufrücken zulassen, sobald Herr Wend
ler Hohennchte verlädt. Gieb die Stelle
Herrn von Stemitz.

Der Gras wandte sich mit emem er--

staunten Blick gegen Melitta. Stei.
mtz?

Ja, Papa, er ist in einer Stellung'
die entwürdigend für ihn ist und ihm
T?f4if InniAf fct t ?f Avt rCt irt i fis I,4ilUJ4 l,.i.i l. i.Vlll.. l., ii..,.i.i,
gewä hrt, so daß er mit Frau und Kind
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scknldi. ifrn nickt in Elend versinken ,n
lassen, ihn auch geistiger Verkom- -
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vor.
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schützen, so viel es in ihrer Macht steht.
Du wirst natürlich die Stelle besser 'als
bisher dotiren und daö Häuschen, daS
Wendler bewohnt, freundlicher herrichten
lassen. Kleine wirthschaftliche Beihilfen
lassen sich ja auf dem Lande leicht gewäh- -

ren, naturlich müssen sie als zu seiner
Stellung gehörig erscheinen. Dort wer- -

den Frau und Kind sich erholen und Herr
von steinitz selbst wird hch, in seinen
würdigeren Verhältnissen, zu neuer Krast
Hiivri itwirnut 4Uit

Du scheinst meine Zustimmung für
durchaus sicher zu halten," warf der Graf
ein..

DoZ thue ick, Papa, wir dürfen einen
unserer Standesqenossen, noch dazu einen
Freund unseres Hauses, nicht untergehen
lassen. Das wäre eines Grafen Dagot
Nicht würdig."

Hm, woher aber bist Du denn so ge
nau über Herrn von Steinitz' Verhältnisse
unterrichtet?
' Ein feines Roth überhauchte ihre
farttti

.Ich war heute bei seiner ZZrau. WaZ
ihre iKW ni,N.k. ..K.t.--

Y
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rieth mir mein Auge."
Der Graf hatte sich rasch erhoben.

Das war zum Mindesten sehr unvor
. . . .r r rt t. m. r

irniig, mein jcino - aate er m t unter
vruatem unwiuen.

Ich hätte ander nicht Ruhe gefunden.
Papa." erwiderte sie, Und ich denke, Du
kannst meinem

.
Takt, meinem Gefühl. für.- n.- - t r- - 1 V ' - -

das rechte uno cyicrilaze trauen, vag ich
mir Dieser Krau gegenüber nichts ver
geben habe." , .

;

Gut, gut, mein Kind, gewiß na
türlich nur daß Du überhaupt den
Schritt thatest."

Ich mußte eS eben," entgegnete sie

einfach, und nun Dein Ja, Papa," fügte
sie weich hinzu, lass? eS mein HochzeitS
gesazenr sein

TS er Graf ging unruhig umher.
rrm

! ist ein verantwortlicher Posten, wereib.',b l li auZMeu kann." ; ; ;

ttgkscylwpptte Dr.-Dunba-
r
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Allem die Krone anfUlseben, ber behoste

.. ,i . , .carn Zairer aiö Gegner der Pro?

Es untcrlicqt keinem Zweifel, dast die
Prohibitionistcn gewaltig an Kraft ge-won-

haben Und daß sie augenblicklich

wachsende Vertrauen zeigt sich besonders
in ihrer total veränderten Taktik. Un-te- r

den vielen Vertretern, welche für sie

hier gesprochen haben, ist diesmal auch!
nicht r?ner ausgetreten, welcher den Ve- -
weis zu führen suchte, daß Prohibition
wirklich prohibirt. Im Gegentheil hat
ein Jeder Nachdruck darauf gelegt, daß
von Prohibitionsaeseben nicht mebr ver,
langt werden könne als n ndtrer,

Vt a 1 ai a 1T ..!.iiAT.i tlTl v r I

ciVC"U4ic" itviinyi, toro u. . w.,
die ja auch Vergehen und Verbrechen
nicht auS der Welt geschafft haben.
Damit ist eines der Lieblengsargumente
gegen Prohibition entschieden erfolgreich
umgangen. ti kann ,crner nicht ge:

! ndena d!e Einwände gegen
.VSftmItrniC!.rirm n5 mnn TTPitr

ksamste Mit- -
W.

zu bejchränet m -
ren und der temperen; - Bewegung die
fÄ:4,.ÄrcMx. rt4;u t, ,.rx."W".
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gumente,

u
selbst die' beliebte NedenLart

von der persönlichen Freiheit, nicht mehr
so recht ziehen, wenn

.

wir uns den Pro
U - T T i -- .i T W - "

lvlll0ttl,ien neaennver oe lnoen.
rz.j.. c xi. c r t'tLt, ...i mcur i; genom.

tvvivi.il uiiv iuuii l ui iuy itiuyi tiivv
zu viel auf die öffentliche Meinung ver- -

lassen. Die Prohlbltiortisten haben die

rage, oo im Distrikt olumvia e:n
TemperenzzGcsetz eingeführt werden soll
oder nicht, zu nner nationalen aemacht
nnd die Gegner solcher Awangsgcsetze

entweder vor absoluter Prohibition oder l
einem HochliceiiZ'.Gcsetz mit so vielen
Verklausulirunaen, daü wir auch vrok
ti,ch Prohibition haben, und irgend einer
dieser Erfolge würde den Prohibitionisten
im ganzen Lande neue und sehr bedeu- -

,l.t s- -. m a r t m
lenoe starte veneiyen. wittx Punti
mu in's Auge gesagt werden, wenn man
4. rU 1 1 U AI. V.i HlAllillllt. AM ttt J
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fen, da sie hier zunächst Erfolg zu ha- -
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Sie haben. ihre besten
,

Knute
. hier. concen

- -triff tilivfliiS S , nMlifiAn it 4i niiA"t, v1 Vlt uuu
nicht einmal den Versuch gemacht hat,
ihnen mit gleicher Starke gegenüber zu
treten. Unter den Umständen ist es nur

. 0!f vMAvivi k
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vti otur ,VU11 Vlt t;fc'r t - rr

renzier yicr gewinnen ronneiL mag
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vuusci)e oura),eyen können, wenn Itinkn
on den Gegnern einfach freie Bahn
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Aufzeichnungen von Aleran,
der Naina. welche ..Erdelvi irado'

ublicirt. brinaen lolacnde Entlmllunaenr f .1 ' ij aj

gher Petösi's Tod: Dem Genannten
urde am Tage nach der Schlacht bei

Schäßburg von einem HonvedHusaren
Namens Szkurka Folgendes erzählt:

Ich habe eS mit eigenen Augen gesehen,
wie Petosi nicdergesäbelt wurde. ES
schien auch für mick keine Rettung mehr

möglich. Meme Kameraden um mich
her waren gefallen und mein Pferd blu:
tete ebenfalls auS einer Schußwunde.
Ich flüchtete

r
mich, aber nicht nach

.
jenci
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mal sah ich Pctosl. den Adjutanten, zu
un und ohne Lcopsveoeaung, aus oei

Landstraße dahineilen. Er sah oft nach
rückwärts nnd dadurch erkannte ich ihn.
Ich schloß mich ihm an und ergriff seinen

Rock, Petosi aber klammerte sich an den

Stelgbügelnemen meines verwundeten
1 w. . .. .

Pscrdes an. ilen Wir, titXX" Tief

jch jhm zu. denn dieRnssen sind uns auj
den Fersen" Und richtig gewahrten wir.
rückwärts blickend, vier Kosaken, die uns
z,mer näher kamen. Da rief Petösi
Halt!" und ließ den Riemen ...eines

Pferdes los. Ich wollte Pctösi, dessen
Rock ich noch immer erfaßt hielt, mit mii
ziehen. Er aber schrie zornig: Yntl

mich, denn mich rettet kein Gott mehr.
Damit, riß er sich los und ging in da
nahe Maisfeld. Da kamen auch von
vorn zwei russische Reiter, die Petöfi
nachfprengten. Ich faft deutlich, wie sie

mit ihren Säbeln auf Petösi's Kopf los?

schlugen. Beim zweiten Hieb sank ei
nieder. Er konnte sich nicht vertheidig

. .wr rr r r v

gen, wen er leine nassen vel sia) yarie.
Petön war. als die Nelter herankamen.
steben aeblieben und liatte den feinden
das Gesicht zugewendet. Er mußte sckon
sebr ersckövft nemesen sein. Er siel erü
am den .weiten 5ieb. und als er au? dei
Erde lag. versetzte ihm der eine Nnsse

I r. t x. rir.it r li ct .
s einen schweren aoeiyieo. Olljlia

fügt seiner Mittheilnng hiniu. da es

ihn sehr gewundert hat, zu hören, daß
, Petösi ohne Waffen gewesen. ES war

ber dennoch so, wie der Husar Szkurka
-- rtäblte. Es hit sick nämlick nacktran- -

! daß Petösider Schlacht,lich herausgestellt,. . - .? .. . .
. bei Schaszburg Nicht in Uniform, sondern

z Eivilkleidung beigewohnt. Den Hu,

JltrrtlfTlrtllTrinT 11 n ,. Irinn n1ttlm.--.i, -- d i

Pfeifen. tgansvttz.n etc. bei Da.
: Muck, fl. 199 OO Qasdinatas Gtr.
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Erann Sie sind broft Uttfc aut
r7N tnaixjuiu, v Jt'uiii;

. r li. ' ' 1 v '. onr 1. c '

. . . .; f a 1 r a.

schien, ging sie an ihm vorüber, die

Treppe hmab.
oacym: slurmie ymaus ; er,t an )ti

ner Hausthür siel es ihm ein, daß er sich

müsse, bevor er Theresen begeg- -

nete. Er lebnte, sicü
, , tincv Augenblickj

überrascht.
Ohne darauf zu erwidern, sagte er:

Die (Zräsin Dagot war bei Dir?"
, Du weißt?" .. ...

3ch begegnete ihr auf der Treppe.
Pas führte sie her?"

Ach, Joachim, sie ist ein Engel,
weshalb hast Du mir nie von ihr er- -

" .

S!. s.s a:'mm.r .t-- ..

r warf in nnoöser Erregung Hut und
. . . . . .
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gen von Dir, Du hast mich nicht damit '

verwohnt.- - meinte Therese gereizt, .doch !

die Gräsin und.ihr Vater müssen nicht s ,

sein nie Alle. s,e sind sehr gut und gran- -
I

Wriff? k?.'e mnr in .tfif(nrnmnS...,,. ifnSlllllltliv afc V I I V I
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deshalb solche Nichtssagende Worte!
Was führte die (z)ratm her?

. . .? x. r r --rv r
. ei nur nicyr voc, jju tjajr sei:
neu AWnnS ntut rnie müssen Z." I

Hände zum Himnl heben . und Gott
gns - I

.Willst Du mich wahnsinnig machen!
Was ist s?

.Nun, Herr Gott. :ch rede la schon,
meinte Therese verschüchtert, sie war
schon einmal hier und versprach eine
Stelle

.
liir Dich nur sollte ich es

Dir nicht sagen well es doch
5

nicht
. I

sicher war - und Du - nun eben bis
es bestimmt sei Und heute brachte sie
die Nackr cbt. dak der Gra Dlck ;urn
Aufseher seiner Fabrik in Hohensichte

so denke ich, heißt es machen
will.?

.Joachim war nabe. an sie heran- -

treten und hatte ihre Hand gefant.
Seine Augen funkelten geradezu unheim- -

lich.
.Du hast geklagt?

.
Leugne nicht, kch will

l t ' 1 U I
vle Wllyryell uoren. '
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Sie fraate nach Allem:.sollte ich ihr denn
r . w"r. :xV:x tsu ..

.,'' " ,
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jccaii iuui if ?as wäre ooaj eine aani i

nutzlose Lüae aewesen."
- Vs ' f I
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.ou9ll( u vknn ityi, Usj es rnity i

entwürdigt, vor Denen. ,u welchen ich

einst nach Stand und Namen gehörte, als
ein Bettler dazustehen, daß wir ihnen

t. ' fn ? fa if 1 V "

geraoe Niemals, uina iiagen ourscn, I

daß ich vor ihnen- der Mann sein muß, dn
I

stolz und sicher steht?" .1I7r !ti. itlftnltsfc tlir synn In?, titihV n avyivti v y

rnnft sir mir fnr f,frin sss, n-- r.tv t ii liliuii wwiv .'Scktlichen Geberde ab freilich, was
weikt Du.......davon!" .

i I

Ich bin an Deine üble Laune und die
Ausbrüche Deiner Heftigkeit leider schon
so aewobnt. daü siemick, nickt, mcbr über? I
l U 7 r i

raschen", entgegnete . Therese, doch viel
leicht wlrjt es spater leibst einsehen,
daß es heute wenigstens nicht recht war.
heute,. wo wir

.

glücklich sein, jubeln
VW

und
dem lieben alt und en guten Men,S,en,
die unZ .geholsen haben, dankbar sein
sollten."

.Spare diesen ank, ich nehme die

Stelle nickt an."
(Fortsetzunfl solat.)

Prohibition i Washington.

Paul Wolfs, schreibt dem Louit?.
Anzeiger" aus der Bundes - Hauptstadt:.it : u l i.iii.I ViiJ UIUl IlULU n II C iJtCIIUC UOIl i CU1C11

I Vi . r. .tt -- t.i ;" uno onzu geyoren vsi diejenigen,
welche am meisten Grund haben, alarmirt
zu sein vle vle ganze Proylvlllons
Beweauna als einen lächerlichen Sckwin.
del betrachten, der weder politisch noch
social ,11 iraend mlcken N'ranissenL i S w w w

"7 www -- m w I JJ 1 w

Veranlassung geben könnte. Sie sind
I m,, - s- tm m m m . .1 it.l..... .M .w... 2et ,e,ir,i.icoerzcugu!ig, vag vic persvii-

-

liche Freiheit" schließlich doch die Ober- -

oand behalten muß und. die Vemühun- -

gen von. einem Bäckerdutzend lang- -

baanger. . Manner und kurzhaariger
prauen" gegenüber dem gesunden Men- -

schenverttand des amerikanischen Bürgers
nichts

.
bedeuten, solchen Herrschaften

? i C it1 marc C9 oiingeno anzuraiyen, einmal
ach Washington zn kommen und die

t
kiesige Situation .u studiren. Seit nabe- -

,u drei Wocken baben wir kier vor
I . ' L. '

(eiiat- - und Savs-AuSicküls- en Äerdand- -

lung über Verhandlung gehabt, in wel--

chen die Tempereniler für die ElNsüh
. , ...I c n - .- -!

riina oer rodl0illon im Einritt Ioium
bia. wie sie selbst sagen, als Erperi
ment" arqumentirt haben. Die besten
iinS rtlrnrnnsstri flffürmörtpr nrr NrnHtltV V v -- k' u ---r w - m r W V) 9 r

hibition, welche im ganzen Lande zu in
den sind, wurden hierher gebracht, und
auf die Ausschüsse wie das Publikum,
das den Verhandlungen beiwohnte, ist
unzweifelhaft ein tiefer Eindruck ge- -

I ttt r f m 1ttS WrthrnS in
t.uy. .vwiviii. iv v7itiw v uuw
gezeichnete Redner vor den Ausschüs- -

jen erscheinen urd eine zahlreiche und

gui oezayiie 'ovov oie nviviouen
illtt, isl oie anoere ene scyiecyter
ar mcht vertreten. Herr Schade,

der Redacteur des Sentinel", ist der
I cm v :i n;einzige u.'iann yier, vet um unermuoii -

chem Fleiß und anerkennenLwerther Aa--

I VI i'itiimtnlAiinn y Zrnn htftnW .
. "inumiuii v , vi viivua uu.

Wenn aber dann, wie dies am
j .uU .? .r
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. ehin. for ejaminatloaof inodeU
or drauin Aiv'co bv Tläil free

Pif"t- - tif:r:od r,,nifii nnntCf.arnoticea
lnthe"SClE 11 'IC .MEI4ICAX.whioi da,
tha larjcMt circu-atio- and is tli luort inüuentjai

of ;s kind publihed in tl. worid.
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nni1drtntlt . .- f J M ai mm
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! f..Mvhu4 W'TTZ'M I. V at S3.0O a year. and 1
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asici. iareution. agineerinii trorks. an
other dcprtnjt3 es induStriai V"?resa. pid.
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. it containa Üi9 narns of
all patente nd tirie of eery inwition patnta
aen week. Trr iti four meata for oa doilar.

Sjdbr all ncw-Miecr-

If joa hivo an jnent!on to petent wnt t
iMann Co. abh-he- ra of SuintLdi i marin,
jjtl Brcadway. New York

liindbooX atxut pUaU mailed fr.
Ifl

ADVERTISERS
can learn the exact cost
of. any. proposed line of

advertising in American

papers by addressing
Geo. P. Rowell 8z Co.,

NewspappAdvrtising Bureau.
IO Spriioe St., New York.
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CaCBxntt'l v!,, Schlaf, cab Hotl'Saer
4 ii PMiivr. ÄamlSurj, PZtladita pn

COit, Sch,l, 8UI m s I

ich SsUims, Bitttr.ßta ua ?S0.
ET airtarten ncä aSttt Oftlin f3tSbti

nTtB aSB ßartabtiartearf am! btlSBftfl
an i d St4dt'u?a, 9zt m Jttnot, r
Oafdtagts t uu I Union Xtvn vattu
3ukiaapoU. 10 jaM. ch.aiagSartn st

n ta Botaul 8tn4rt wfp durch rjlitat
ttt ia S9tnt.11 1 ctaeueuiein bt ta ?n r
JDo4 a 3Un03;tl, 3ai.

. Bf. rtrtn. . 9. V. . o,do.k afhlox.
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WABASB S0UTE!
Fells Sie die Stadt nach irgend einer RiÄ.

tBUg hia in derlassea beadsi Öligen, gehen Si,
znr dash Zicket.sfiee,

Zla. 5K Z?eS WÄjgi'gto Stra,,
Indianapolis,

und erfrage die Fahrpreise und näheren

theUnagt. Vesonvere ÄnsmerksamkeU wiri

Laud-Käufer- n

und

(Emigranten
zugewandt. , ,

NundfahrtTicketS nach allen Plätzen w
WcstenundNordwefien!

Die direkt'ge Linie
nach

FORT T7AYNE,
TOLEDO,

D ET ROI I

und allen östlichen Städten

SthlvagJZt.
PalaöSch!äfvagggn;

chnvnläsft'.er Anscdtu nnd dallkäudige Siche?.
heit machen die

große Wadach Bahn
die

beliebtere Paffag:er-Bah- n in Umerika !

F. r. Wle,
iSrM.PaFagitk. und LaudAgen

Indianapolis nd

I 0 . ra U Snieral Zicket.Dlanaztr.

T. 5 b a n l. l r. 'n .Paff., nnd Ticket.Zlgt

St. Loniß. Mo.

. : K'S. '

MWMWM
lCLrISYlUt.liCWÄljjÜlifl ki. (0

0 - --w m "

Die !2rz:fte und dl?ekteftt Linie tot
INDIANAPOLIS

nch

Frankfoit, Tlpbi, Montieello, Michiga,
Citv, Chicago,

nud alle Orten la nördliche Jndiana, Nichi

flau, nördlichen Allinois, Wiscoafin, Iowa,
wuesoia, ebrat'a, Kansal, ev Merieo

Dcckota, edcwa, iiravs, susorvien nu,
Orezou.

s direkte Züqe täglich 2
von IudtauapoM nach tticago; ebenso nact
Vichtgcm City. Vlegantt Pullraanu Schlaf-vaggo- n

auf den Nachtzüg. VepLlkmaikn,
bis an' Re.seziel ertheilt.

Kein ahn hat grZZkr V, n!lchk,U odn
bUUg RaN ai wir. ,leli ad qutptru,
nicht ubrtffn. Stahl-S..- i. , Uiütt Klatforv

nd etoik.n, ustdrems und'a' modernen in,
Achtungen, unubertiffitch V?rtl)t'o für migra,
tn, kand undlenften.tu,t nav irgend in
iOrte, der von and zyn,n erkhi wird.

fStnn an nZt glich, silkiich, ösllich .r w,J'tch
nisn wünscht, laus man nicht da tBOtfit etlt,

M an uni Pr's . s. . g,sh.
O,, Z.idria rod an ftch an

J. D. Ualdwln,
Dlftrikt Paffagiek itui.

a. ad Jlltnoi, tak. Jndlanar, . Zd
Nod v. Varso, . . 0llt,

"wifiirasV ' SfifflffiL '

Car on Day Trains; SIetper oa Nlght Traloa.
t

..Neclwlo? Odal? Cr.

addre&s followine aernts:
W. D. WniTTLESET.

j. F. XrCASTHT.
niebnond, Ind. Suu. Pass. Agt., ClacIaaiU, O.

00 T. 1 ourth St., ClncIcBtti, O.

CIIAS. II. 110CKWKLL,
Cen'i Paaa'r aod Tick Arnt.

C. PilNGPANIL'S

deutsche

Buch - Handlung !

Vo. ? Vüd llabamaNr.

Bücher aller Sprachen.
XZT Ncueund gebrauchte Lücher.

Niederlage sozialistischer Werke und Flug
chriften.

Feuer-Alarku-Slgnal- e.

Ptnnslrania und Startet
S ngttsd Ovrnhaul.

6 Oft.Liraie und New Vor!.
7 odi nnd Niiga Otrai.

Res Jers,.etraZ r fl6chaje:t
9 köinäsn usd Slert.eiratt.
11 dauvtqna ttr fce ZZu, erart ttt.

12 affschufseu sz. ehe Neb. Siz.
1 Dlar Str. und Kort La,n .
U Aers,, und ffort ,, rven,.
!ö Peru Ztx. und Reffachufttt Ire
16 driftla . un 1H Vtr
17 Par! re. nd Kiiiltr Ztz.
18 BanoaS Str. und SHiloit
IS rch.r und Zeh S!i.

US Ssifö und CUtirtf t,.
li Kla&as. und ei,bn, Ca.
VA Kcrlbtan und 6ltnt Ctt.
Uo "Ccnlel Cir. und Lincoln 2p
1X7 tolutntta und Hiil Zot
Itt n:ral vs. vnd cht eii
129 ulr.üungl-(Eit;ubi- .

in KUtcra uadSJ.rrr.s9n öir.
U2 dissanvten und cht t
1S4 ZÜ.z: Äst. nd 5at Ctr.
IJ5 5om Eo. nd )ican tr.
188 Dla?ar, d chiga Etr.
157 ?.ivman und L Skr
21 So k:r., NÄi JZtnotl.

vnnsylvanta und Vtztt fen.
ridtan und 1 Str.

26 Ro. 5. Utifiin Hrus, chft,.
tsstsftxri und t. l,: s.--.

N Zlinoi und Zichigj. lt.
IS Vvslsanta Cu. und I 6U
19 Nflsftrri und ?lfrt :r.

211 X nnfl und 0'.iaai Str.
ilt V,nn,?:vsn!a und Klc5tßn Jtt.
214 SBinotl und Herbert tr.
21i Fardtgen Watsendaut.
216 Tknneffe, und 1 Sir
N Jndiana V.61. un tchizea tr.
U U,rldian nd alnut tr.
U attfornla und Crnnt Str.
15 Bia!i qbi s.tw yoit en.
tl Jndiana Cv. und fft. statt Ctr
17 Vladt,HosxUa..
u Cla? nd ord 6h.

Richt d en txt
111 BU bk llalnut Ctr.
Qj BH und Dritt, 61.
311 etidiatt And Howard Cu.

41 zsZinetö, weil 13 ii Et,.
42 itd0!s und afhtvzt
U Rigourt und ?t,s e,'e?k ct..
45 riilAN und Os),nßton thu.
M Jllnois uad Ohis Cir.
4T Xennt üi und BaUinfiton eu,
18 iszan' Üit(Houf(.
C9 JcttanoU.

412 bifloutt und , ,lad u.
ilt Mßxxi und Bota! Cti.
415 orrt un, Ehurch
421 I-- . . ,d H,',.

Znsav, szli.Lt.
424 uyoe undati,aala.
di ,. iu,.b ci.82 zuinst, und douiftana u
9 ttiK und Mca.iv ett.
ft4 M,N d vsuatz .
t ,n,ff,, und otgi. St,.
b? vrrldtan ad ftag etr.
U adils Ks. ni iKftxt. ca.
ö? etfoa &. u L.l,x et,
22 nd otfjoceb eti.

511 ftintütta 4c. und Knta e '
51 QaUb und Uorrtl Ct:
316 ?kmi4 und Äoniai
i wrr n 7cete tr.

513 ..lfisftrv.und Hcnro
519 Intffif und WeCart,
l21 Un6ian un Paimer.
123 uornlftr ud rtlbaha
fl cu4 nah Jti4u ext.

Pnllala nd outlan ,,.
II Dlaa nd , tu.
54 'OS dratt, e.
öS ?lbaad virgaa k.Wt ?i,gtl, . d radsha t

8 OS nd Toburn tr.
V,vs!ia Str. und UadlZo ,.

19 er v VadNH Str.
IS La und L nol Lan

K14 jäiridtan und Louty
bis odl u, d South

,617 Htm Jen? ui iScrrta
1 tiUu ta -- mu , Ctt.
Tl Dnm 90(fil2 tu.
TX ofvngten ua eti.
? wtc ,d (festem et,,
T8 flott Av os ft.fl tUt Nd Pal Ctr.

f8 tiflniof . DN.
79 itt5,r und t'tlrn,

711 S?rue ud Vro'xia Ltk
71 eWi t rt tMl tk.
714 Bliro Oti Ztr.

18 Dutsch'i Lai'n,,ul.719 Suici nd Drang
111 t),.dk ü;fiX Str.v f.';!-- - -- iw3u et.
N Vasnkten nd S,lar Vt.

O nd 4iari en.
84 V .'! Varidl 6U
45 ?.ab,rSa!t.IS , Staat, r1,al.

Orinti uad kSaZilvat vt,.
kl roun 9saivgnif.

112 ,. Schlauck.Hau. Oft 0UtUftit:t Uati,l trtifc 6U Str.
4 Oti ud Hs??i SU.

S?I Pa H di Eher
.Z lo.t Und Satlkk

&24 Ziiti und rott Statt Stt
91 arvland nad Uidta tr.
tsl Vttdlanad S,o:gta etttt..H n,ru.

l-i--1 Und an wid,rholt. ia. KXmt Slg aai für ?u,,Z)ruik.
Dn Schi'? Dr ad.
LUt ch U r4i Cttigl.

N. 1 ISHK't, e. v. 5IcCIUF..
Oca 1 laZ anapt k!,, Ticket Agt.,

Or Ceneral Pase8rer Agent, Xo.

C. WAU'fi, .

Vice Prett, and Gnl Manager.

Spez ielle Motiz!
Den Wnsch vieler Zrnd nachkommend, erd
von i'tzt an

Sri ches nnd (erän önies

Fleisch cder Artr
In mein m Laden vorrkthig halten.

Täglich frische Würgt aller SotttN.

ftfofrfMtö, QchasNeisch und
Odweinefl,ikd täglich frisch.

FRITZ BOIQTTCHKR,
147 Ost Washinztoi Sttatze.

Howe Ventilating Vase Burner.
?1N perfekter vkntilatrr.

Base Burncrs Kt
"IIAPPY

. ?-
TUOÜGI1TS N

1 tz

RANQES.0- -

Wenn Sie irnd inen OK kaufen ollen, sollten
it erst vrixchn tti

Wza tt. Bennett & Son,
0. 38 Süd TOrlbla Strafet.

W. H. DOiffS

L X. L

sisVlIme.

?n.i öelle

FÄV fQe.Hu !

Fragt Guten Orr cer darnach !

H. F. SOLLIDAT'S

?rkpartktt5

Büchwchen-Meh- !

Reines Backpulver.

Wvblscbmkckevde ?xtrakte
und Gewürze.

Wollt Ihr da Beste, dann kauft bei

uns.

Bau un!)

Unterlage - Filz !

Zwei und dreifaches Asphalt Dach.

Material, Dach-Fil- z, Pech, Koblen.Theer,
Dach-Farbe- n. feuerdichtn Asbest Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

H. C. SMITHER,
(Nachfolger von Ei Lmithtr.I

100 COrO Marvlattds?
?le, h,n 661.

Sozialistische
0 c 5 6 i 0 n

Regelmäßige Geschäfts Versammlung
jeden zweiten Sonntag im Monat' in
der Arbeiter. Hlle.

Neue Mitglieder werden in den regel
mäßigen Versammlungen aufgenommen

ZUouatllcZer ptitxa& 15 gents.

Mitglieder der Sektion können auch

Mitglieder der Krankenkasse werden.

Deutsche Arbeiter schliegt
CcC an!
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klmgt Alles so wunderschon, ich kanni ,

ö
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Gräsin Sie hier?" stammelte er Ytgreir gegen oie Piomoillouislen agiiirr,
-

sgren Szkurka. der den Dichter eonse-endlic- h.

.aber ein Mann kann nicht Alles thun guent äzutün? ?etü" nannte, zu
Seine fehlende Fassung gab ihrdie ihre und nicht alle Talente in sich vereinigen, fragen, ob Petösi wirklich in Eioilllei-zurüc- k.

Sie vermochte ihm ruhig und mit und so kann auch von schade nicht ge- -
düng gewesen, hat Vajna vergessen,

klarer Stimme zu antworten: Ich war Kgt erden, daß er m der öffentlichen . . ...
T. cf. v n ...
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